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Herren Kreisliga Gr. 2

TFC 1884 Steinheim : TG Dörnigheim 1882 II 
Samstag, 19.11.2022, 19:00 Uhr

TFC 1884 Steinheim gegen TG Dörnigheim 1882 II 9:4

Große Begeisterung herrschte am Samstagabend beim Heimteam vom TFC 1884 Steinheim, als
Hildegard Georgi ihr Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg gegen die Gäste der TG Dörnigheim
1882 II perfekt machte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Georgi und Reinbold, die ihre
Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. In ihrem 8. Saisonspiel waren die
Gastgeber vom TFC 1884 Steinheim ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht
davon abhielt, zwei Punkte in der heimischen Halle zu erringen. Das Spiel war nach insgesamt rund
3 Stunden beendet.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Auf dem falschen Fuß erwischten Kilschautzky / Georgi ihre
Gegner Freimuth / Loeper beim eher ungefährdeten 3:0-Sieg. Sommerfeld / van der Au hatten im
Spiel gegen Geissler / Liebing am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen Punkt für
das Team bei. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher
sicherer Sieg. 3:2 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Reinbold / Kuhmünch und Stäckler /
Bachmann die Schläger kreuzten. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 3:0.
Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Chris Sommerfeld machte mit Christoph
Geissler beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Da gab es nichts zu
rütteln. Es war ein langes Spiel, bis Werner Kilschautzky seine 2:3-Niederlage gegen Andreas
Freimuth quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an
die Gäste. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Auf
dem falschen Fuß erwischte Matthias Reinbold seinen Gegner Thomas Liebing beim eher
ungefährdeten Triumph ohne Satzverlust. Da gab es nichts zu rütteln. Recht kurzen Prozess machte
am Nachbartisch Hildegard Georgi beim 3:0 mit Martin Stäckler. Wenig später war dann das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 an der Reihe. Zwischenzeitlich musste Volker Kuhmünch
zwar einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel gegen Gerhard Loeper aber trotzdem sicher mit 3:1 ein.
Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Niklas van der Au seinem Gegner Lars
Bachmann letztlich beim 7:11, 9:11, 11:4, 7:11 nicht gefährlich werden. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 7:2. Das Einzel zwischen Chris Sommerfeld und Andreas Freimuth, das vor der
Begegnung auf Grundlage der TTR-Werte eher als Sieg für die Heimmannschaft eingeplant wurde,
endete mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Über eine lange Zeit dagegenhalten
konnte Werner Kilschautzky beim 2:3 gegen Christoph Geissler. Das Spiel verlor Kilschautzky
dennoch im 5. Satz. Matthias Reinbold war im Einzel gegen Martin Stäckler nicht zu stoppen und
gewann ungefährdet mit 3:0. Mittlerweile stand es damit 8:4. Einen Sieg holte am Nachbartisch
Hildegard Georgi bei ihrem 3:1 gegen Thomas Liebing. Mit dem letzten Match des Tages war der
deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TFC 1884 Steinheim nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und
das nächste Spiel gegen den TSC Freigericht III am 28.11.2022 möglichst erneut erfolgreich zu
gestalten. Das Team der TG Dörnigheim 1882 II wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
20.11.2022 gegen die TSG Erlensee 1874 II erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 TFC 1884 Steinheim

Doppel: Kilschautzky / Georgi 1:0, Sommerfeld / van der Au 1:0, Reinbold / Kuhmünch 1:0 
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Einzel: C. Sommerfeld 1:1, W. Kilschautzky 0:2, M. Reinbold 2:0, H. Georgi 2:0, V. Kuhmünch 1:0,
N. Au 0:1 

 TG Dörnigheim 1882 II
Doppel: Geissler / Liebing 0:1, Freimuth / Loeper 0:1, Stäckler / Bachmann 0:1 
Einzel: A. Freimuth 2:0, C. Geissler 1:1, M. Stäckler 0:2, T. Liebing 0:2, L. Bachmann 1:0, G. Loeper
0:1


